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PREVENTAFä
DDDRP

Durch den neuen Zweikammer-
herzschrittmacher PreventAFTM

DDDRP (Abb. 1) ist eine genaue
Dokumentation und Beeinflus-
sung der Triggermechanismen
von Vorhofarrhythmien möglich.

Die Daten der AFtherapy-Studie
zeigen, daß zu 50 % singuläre
und/oder multiple supraventri-
kuläre Extrasystolen (SVES, PACs
– premature atrial contractions)
Auslöser von Vorhofarrhythmien
sind. 4 % der Vorhofarrhythmien
entstehen durch plötzlichen
Frequenzabfall. Ein plötzlicher
Frequenzanstieg wird bei 46 %
der Fälle bei zugrundeliegendem
Sinusrhythmus zwischen 40 und
60 min-1 festgestellt (siehe Tab. 1).
Bei Detektion des Triggers von
Vorhofarrhythmien werden fol-
gende vier antitachyarrhythmi-
schen Stimulationsfunktionen des
Schrittmachers einzeln oder in
Kombination temporär aktiviert.

DIE NEUEN ALGORITHMEN

PAC-SuppressionTM unterdrückt
SVES durch temporäre Frequenz-
erhöhung über die spontane Fre-
quenz bei Detektion einer SVES.
Post PAC ResponseTM verkürzt die
kompensatorische Pause nach
SVES durch Erhöhung der Stimu-
lationsfrequenz für ein Intervall.
Post Exercise ResponseTM verhin-
dert durch Stimulation den raschen
Frequenzabfall nach Belastung.
Pace ConditioningTM stimuliert
den Vorhof mit einer Häufigkeit
von > 95 % mit einer Orientierung
an der spontanen Vorhoffrequenz.

In einer ersten Phase der AFtherapy-
Studie (Leitung: Prof. J. Camm, St.
George´s Hospital, London) wur-
den die Triggermechanismen von
Vorhofarrhythmien erforscht.

EINLEITUNG
Tabelle 1: Auslösemechanismen von
Vorhofflimmern auf Basis einer Aus-
wertung der ersten 107 Patienten der
AFtherapy-Studie. Diese Daten wur-
den im DDD 40 min–1 erhoben
Singuläre u./o. multiple SVES 50 %
Plötzlicher Frequenzabfall 4 %
Plötzlicher Frequenzanstieg
(diese Episoden starteten pri-
mär bei einem Sinusrhythmus
zwischen 40 und 60 min-1) 46 %

Als Diagnostiktools stehen
Arrhythmiezähler, -histogramme,
ein Arrhythmietagebuch und ein
4-Minuten-Speicher für bis zu 16
detaillierte Onset-Protokolle (inkl.
Marker-EKG) zur Verfügung.

Abbildung 1: PreventAFTM DDDRP

Abbildung 5: Funktionsweise der 4 präventiven Stimulationsalgorithmen

Die nachfolgenden Fallbeispiele
sollen die Aussagekraft der
Diagnostikdaten sowie die Wir-
kung der präventiven Stimula-
tionsfunktionen des Selection
900TM AF2.0/PreventAFTM DDDRP
demonstrieren.
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